
auch Kommunen und die Politik ergrei-
fen können, um dieses Ziel zu erreichen. 
Der OTH-Professor Sterner inspiriert mit 
seinem hochinteressanten Buch jedoch 
nicht nur zum selbst Aktivwerden. Er wi-
derlegt – und das für alle verständlich 
– auch die oft komplett hanebüchenen 
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Global vernetzte Grundlagenforschung für die Erde: Das Geodäsie-Observatorium in Wettzell über Bad Kötzting (siehe Seite 4).

Ein Interview mit Prof. Dr. 
Michael Sterner (Abb. li.) 
von der OTH Regensburg 
zum Klimaschutz und der 
aktuellen Klimapolitik.

ÖkoTip: Lieber Herr Prof. Dr. Sterner, Klima-
leugner bezweifeln die Klimaerhitzung. Was 
sagt dazu die Klimawissenschaft?
Sterner: Die Klimaerhitzung ist real, das 
Jahr 2023 ist das wärmste seit Beginn der 
Aufzeichnungen. Daran ändern auch regio-
nale Wetterabweichungen wie z. B. ein nas-
ser Sommer nichts. Wir sind alle miteinander 
verbunden. Unser CO2-Müll in der Atmo-
sphäre hat dramatische Folgen, weltweit: 
Hitzewellen, Waldbrände, Überschwem-
mungen – wir fegen uns als Menschheit 
selbst von der Erde, es ist lebens- und exis-
tenzbedrohend.
ÖkoTip: Wodurch wird nun der Treibhaus-
effekt verursacht?
Sterner: Die Klimaerhitzung ist menschen-
gemacht, die Verbrennung von Kohle, Öl und 
Gas setzt CO2 frei, dieses Gas verstärkt den 
Treibhauseffekt mit allen katastrophalen 
Folgen. Umgerechnet auf die Bevölkerung 
wirft jeder Deutsche weitgehend unbewusst 
9 t CO2 pro Jahr in die Atmosphäre, was 
etwa 50 mal soviel ist wie unser Hausmüll 
– klimaverträglich ist aber nur eine Menge 
von 2 t pro Person. Wir müssen runter von 
unserem fossilen Müllberg, auch und gera-
de in Bayern mit überdurchschnittlich vielen 
Ölheizungen und Verbrennern!

Foto: Evi Lemberger, Lam; mit Laura Amberger aus Viechtach kämpft sie gegen Lichtverschmutzung 
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Vor Jahren stellten beherzte Leute die 
“Ökoregion Lamer Winkel“ auf die 
Beine, quasi ein kommunaler Vorläufer 
heutiger staatlicher Öko-Modellregio-
nen. Und immer wieder gibt es in die-
ser grünen Ecke beachtliche Impulse!

   Verbrenner hat ausgeboxt: Technisches K.O.! 

Von Sternhimmel und Holzwegen 
 
Vor Jahren war im ÖkoTip zum Lamer 
Winkel zu lesen: „Genießen Sie den 
licht- unverseuchten Sternenhimmel 
hier, das weitet Blick und Geist“! Wie 
sieht‘s aber heute aus? Die Lichtglok-
ken über den Siedlungs-Metastasen 
(s.o.) werden immer heller, die Milch-
straße kennt kaum ein Kind live und 
auch im Woid gibt es exponentielles 
Wachstum greller Leuchtreklame und 
Parkplätze, die man sinnarm die ganze 
Nacht ausleuchtet. „Brauchts des?“ 
fragten sich Evi Lemberger und Laura 
Amberger und starteten ein Projekt 
gegen die Lichtflut: licht-freude.de! 
Sie setzen unten an, bei unseren täg-
lichen Lichtbedürfnissen, die von ihnen 
mit psychologischer Einfühlsamkeit 
und technischem Verstand hinterfragt 
werden. Laura ist Lichtberaterin, Evi 
Fotografin, eine praktische Ergänzung 

bei ihrem Kampf um Nacht und Ster-
ne. Und es gab Erfolge im Gespräch 
mit Politikern und anderen Lichtver-
antwortlichen. Das wäre doch ein 
Zukunftsmodell für den Lamer Winkel: 
Ein Sternenpark, wie in der Rhön... 
       Evi hat noch ein anderes Projekt 
für ihre Heimat ausgeheckt: Die Rund-
wanderwege zum Thema Holz! Da 
gibt es von Arrach bis Lohberg jede 
Menge Holzobjekte zu erfahren oder 
erwandern: Von nachhaltiger Wald-
wirtschaft bis zu historischen oder 
topmodernenen Holzhäusern. Auch 
in Lambach existiert ein interessanter 
Lehrpfad zum Thema Holz: Der “Holz-
weg“! Infos zu beiden im Touristinfo.
*Himmlisches auf S.2: Die Himmelreich-Chalets

Grüner Daumen, schwarze Erde

„Ob Kräuter auf der Fensterbank, 
Beeren zum Naschen, ein reichhalti-
ger Gemüsegarten oder ein üppiges 
Blumenbankett – dank Terra Preta 
wächst alles viel besser und benötigt 
weniger Dünger und Wasser“ erklärt 
uns Bettina Pfeffer vom Pfefferhof. 
Terra Preta, zu deutsch schwarze Er-
de, besteht zu einem wesentlichen 
Teil aus Pflanzenkohle. Das ist das 
Geheimnis: Pflanzenkohle speichert 

Wasser und Nährstoffe und gibt sie 
genau dann an die Pflanzen ab, wenn 
die es benötigen. Das wussten schon 
Menschen, die vor Jahrhunderten am 
Amazonas gelebt haben. Dort wurde 
Terra Preta in den 1970er Jahren wie-
derentdeckt und nach Europa ge-
bracht. Wer selbst Terra Preta machen 
will, kann die einzelnen Bestandteile 
auf dem Pfefferhof kaufen. Die Pflan-
zenkohle wird übrigens mit Käferholz 
aus dem eigenen Wald hergestellt. Für 
die sinnvolle Nutzung des Schadhol-
zes wurden Franz und Bettina Pfeffer 
2022 als Sieger im Landschaftspflege-
Wettbewerb „Zukunftsfähige Ideen 
für Mittelgebirge“ ausgezeichnet. Der 
Pfefferhof (seit 1502 in Familienbesitz!) 
wird nachhaltig und umweltschonend 
bewirtschaftet. Neben Terra Preta und 
Pflanzenkohle bieten die Pfeffers auch 
Hoch- und Vertikalbeete, Gartenmöbel 
und andere nützliche Produkte an.

Lichtverschwendung allerorten...

 Finkenhammer 
Biolandhof & Holzofenbäckerei
Tel 09654-267 www.finkenhammer.de

10 Jahre ÖkoTip: Wir sind immer mit dabei. 
Weil es dieses Blatt braucht. Gratulation!

OberOber

Deutschland will bis 2045 
klimaneutral werden. In 
seinem Buch „So retten wir 
das Klima - Wie wir uns un-
abhängig von Kohle, Öl und 
Gas machen“ nennt Prof. 
Dr. Michael Sterner viele 
konkrete Massnahmen, die 
einzelne Menschen, aber 

DENDRON-Holzschutzhüllen
Die Öko-Innovation für Jungpflanzung! 
Völlig biologisch abbaubar. Zu 100%!
Ausführliche Infos: www.walthmeyer.de
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Vielseitig lesen.

Terra Preta gibt´s in allen Größen.

       Kinder entdecken Natur: Holzweg Lambach

Foto G. Moser

Wo Freiheit, Menschenrechte 
und Pluralismus sind, 
da ist Europa!
(Richard von Weizsäcker)
****************************

10 Jahre ÖkoTip.

Beispiele: 
• Tourist-Infos

• Rathäuser   
  • Bio-Läden
• Hof-Läden

• Buchhandlg.
• Apotheken

• Gasthöfe
 • Museen

u.v.a.

Argumente der Klimaleugner mit präzi-
sen, evidenzbasierten Fakten. Damit er-
muntert „So retten wir das Klima“ zum 
Mitmachen (!) und liefert das wissen-
schaftliche Rüstzeug für die nächstfällige 
Diskussion im Kreis der Familie oder am 
Stammtisch gleich mit.      Ralf Volkert n 

*

*

10 Jahre ÖkoTip. Glück auf! Heute danke 
ich allen Lesern, Werbekunden und bald 
1000 Verteilern, die unser Blatt unter die 
Leute bringen. Das gehört gefeiert, herz-
liche Einladung!* Noch schöner wie unser 
ÖkoTip-Erfolg ist für mich der Ruck, der 
durch´s Land geht. Mit 7 bekam ich oft 
am Mittagstisch Nazigreuel erzählt. Mit 
70 erlebe ich Hetze, Hass & dumpfe Gum-
mistiefelpolitik. Engagiert bleiben, gegen-
steuern! Gleich am 9. Juni für ein demo-
kratisch-ökologisches Europa!                Franz Grundler    

*10 Jahre ÖkoTip-Party: Sa 29. 6. ab 17 Uhr in 
der Remise, Nabburg; 19 Uhr Vortrag Dr. Holzförs-
ter, KTB-Geozentrum:“Oberpfälzer Untergrund“! 
Eintritt frei, bitte anmelden bei: oekotip@gmx.de


